
s ist ärztliche Aufgabe, bei Patienten 
medizinische Indikationen für diag-
nostische und therapeutische Maß-
nahmen zu stellen. Die medizinische 
Indikation zusammen mit dem Patien-

tenwillen ermöglicht erst ärztliches Handeln. Sie 
spielt daher eine wesentliche Rolle für die recht-
liche Legitimation einer ärztlichen Maßnahme.

Doch was beinhaltet der Begriff „medizinische 
Indikation“? Was versteht die Medizin darunter, 
was das Recht? Wie wird der Begriff der medi-
zinischen Indikation im ärztlichen Alltag ange-
wendet? Wie verwendet ihn das Recht? Wird 
die medizinische Indikation durch die heutigen 
finanziellen Engpässe im Krankenhaus modifi-
ziert? Und wenn ja, wie sieht die Veränderung 
aus?

Auf der Tagung werden neben Grundsatzrefera-
ten zu Ökonomie, Wirtschaftsethik und Arztethos 
Ärzte und Ärztinnen aus der Inneren Medizin, 
der Palliativmedizin und der Chirurgie berichten. 
Juristen aus Zivilrecht, Sozialrecht und Rechts- 
praxis werden die rechtliche Perspektive kom-
mentierend einbringen. Es wird dabei einerseits 
um das Verhältnis von Ökonomie und Medi-
zin und andererseits um die rechtliche Sicht auf 
medizinisches Handeln gehen.

Die Tagung richtet sich an Ärzte und Ärztinnen, 
Juristen und  Juristinnen, Vertreter und Vertrete-
rinnen aus Gesundheitsökonomie, Medizinethik, 
Pflegewissenschaften, Sozialwissenschaften, The-
ologie und Politik sowie an alle am Thema Inte-
ressierten. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein.

Dr. med. Andrea Dörries
Direktorin,
Zentrum für Gesundheitsethik (ZfG),
Hannover

Prof. Dr. Volker Lipp
Zentrum für Medizinrecht,
Georg-August-Universität Göttingen
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 E-Mail: zfg@evlka.de
 www.zfg-hannover.de

Kooperationspartner:
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Tagungsgebühr: 
 120 �  inkl. Verpflegung

Tagungsort:
  Hanns-Lilje-Haus
  Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover

Anmeldung:
Schriftlich mit der beiliegenden Karte, per Fax, per E-Mail 
oder über das Online-Formular auf unserer Homepage. Die 
schriftliche Anmeldung ist rechtsverbindlich. Wir bearbeiten 
Ihre Anmeldung in der Reihenfolge des Eingangs. Nach 
Eingang erhalten Sie von uns eine Anmeldebestätigung/
Rechnung.

Rücktritt:
Im Falle einer Verhinderung bitten wir Sie um sofortige 
schriftliche Nachricht. Bei Absagen bis vier Wochen vor der 
Tagung erstatten wir Ihnen den Tagungsbeitrag abzüglich 
einer Bearbeitungsgebühr von 15 � . Bei späteren Absagen 
müssen wir den gesamten Tagungsbeitrag als Ausfallgebühr 
einbehalten, Im Fall einer Absage der Tagung durch das 
Zentrum für Gesundheitsethik werden die Gebühren voll 
erstattet. Verpflichtungen anderer Art entstehen dem ZfG 
durch die Absage nicht.

Anreise:
Vom Hauptbahnhof erreichen Sie uns zu Fuß in 10 Minuten. Die 
U-Bahn-Haltestelle „Markthalle/Altstadt“ liegt nur 150 m vom 
Haus entfernt. Am Hanns-Lilje-Haus stehen keine Parkplätze zur 
Verfügung. Nächste Parkmöglichkeit im Parkhaus „Schmiedestr.“

Unterkunft:
Übernachtungen in Hannover müssen von den Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen selbst gebucht werden. Falls Sie eine 
Übernachtung im Hanns-Lilje-Haus reservieren möchten, 
wenden Sie sich ggf. frühzeitig an: Hanns-Lilje-Haus, 
Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover, T: 0511 / 1241-698.
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Donnerstag  7. November 2013

09.00 Arzt und Ökonomie. Die Perspektive
 der verfassten Ärzteschaft
 Martina Wenker

10.00 Medizinische Indikation und
 ökonomische Effizienz (2)
 
 Palliativmedizin
 Lukas Radbruch
 Birgitt van Oorschot

 Perspektiven des Rechts:
 Steffen Augsberg
 Volker Lipp
 Ulrich Wenner

 Allgemeine Diskussion

12.30  Mittagessen

13.30 Medizinische Indikation und
 ökonomische Effizienz (3)
 
 Chirurgie
 Arved Weimann
 Michael Schulte
 
 Perspektiven des Rechts:
 Steffen Augsberg
 Volker Lipp
 Ulrich Wenner

 Allgemeine Diskussion

15.30 Schlussfolgerungen und
 Konsequenzen 
 Andrea Dörries 

16.00 Ende der Veranstaltung

Prof. Dr. Steffen Augsberg 
Professur für Öffentliches Recht
Justus-Liebig-Universität, Gießen

PD Dr. Alexander Dietz
Wissenschaftlich-theologisches Seminar
Universität Heidelberg

Prof. Dr. Arnold Ganser
Abteilung Hämatologie, Hämostaseologie, 
Onkologie und Stammzelltransplantation
Medizinische Hochschule Hannover

Prof. Dr. Matthias Kettner
Fakultät für Kulturreflexion - Studium fundamentale 
Lehrstuhl für praktische Philosophie,
Universität Witten/Herdecke, Witten

Dr. Birgitt van Oorschot
Interdisziplinäres Zentrum Palliativmedizin
Universitätsklinikum Würzburg

Prof. Dr. Lukas Radbruch
Klinik für Palliativmedizin, Universitätsklinikum 
Bonn und Zentrum Palliativmedizin, 
Malteser Krankenhaus Bonn/Rhein-Sieg

Prof. Dr. Michael Schulte
Ärztlicher Direktor,
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie
Diakoniekrankenhaus Rotenburg (Wümme) gGmbH

Prof. Dr. Arved Weimann M.A.
Klinikum St. Georg gGmbH
Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie, Leipzig

Dr. Martina Wenker
Präsidentin der Ärztekammer Niedersachsen
Vizepräsidentin der Bundesärztekammer

Prof. Dr. Ulrich Wenner
Vorsitzender Richter am Bundessozialgericht, Kassel

Prof. Dr. Jürgen Zerth
International DiaLog College and 
Research Institute (IDC), Wilhelm Löhe Hochschule 
für angewandte Wissenschaften, Fürth

Dr. med. Andrea Dörries, CAS-HSG,
Zentrum für Gesundheitsethik (ZfG), Hannover

Prof. Dr. Volker Lipp, Zentrum für Medizinrecht,
Georg-August-Universität Göttingen

Freitag  8. November 2013 Referentinnen und Referenten

Tagungsleitung

14.00  Begrüßung 
 Andrea Dörries, Volker Lipp

14.10 Einführung in die Thematik
 Andrea Dörries

14.30 Der Einfluss verschiedener
 ökonomischer Ansätze im 
 Gesundheitswesen
 Alexander Dietz

15.15 Ökonomie der Patientenversorgung
 zwischen Arzt, Patient und 
 Krankenhaus
 Jürgen Zerth

16.00 Pause

16.30 Medizinische Indikation und
 ökonomische Effizienz (1)
 
 Innere Medizin
 Arnold Ganser

 Perspektiven des Rechts:
 Steffen Augsberg
 Volker Lipp
 Ulrich Wenner

 Allgemeine Diskussion

18.30  Abendessen

19.30 Verspannungen
 zwischen Ökonomie und Ethik
 Matthias Kettner

21.00 Gemeinsamer Abend


